
Checkliste für Öffentlichkeits- u. Pressearbeit im Einsatz 
 

Eine Verständigung des zust. AFK bzw. BFK bzw. d. Pressestelle ist bei folgenden 

Einsätzen durchzuführen: 
(Wenn eine der genannten Stellen verständigt ist, entfällt die Verständigung der weiteren – diese Verständigen/Alarmieren sich intern) 

 ab Alarmstufe 2 hat eine Alarmierung immer zu erfolgen 

 bei nicht alltäglichen und außergewöhnlichen Einsätzen wie z. B.: 

- bei Suchaktionen - bei großer Anzahl von Verletzten 

- bei Personen und Tierrettungen - bei persönlich bekannte Opfer 

- bei Schwerverletzten und Tote - wenn starkes Medieninteresse zu 

erwarten ist bzw. Medien vor Ort sind 

- bei Suizid - bei Verletzung eines Kameraden im 

Einsatz 

Kontakte: 

OBR Ing. Johannes Enzenhofer  0664/ 13 54 012  (Bezirks-Feuerwehrkommandant) 

BR Heinz Huber     0664/ 35 22 673        (Abschnitt Leonfelden) 

BR Rudolf Reiter     0664/ 45 32 173            (Abschnitt Ottensheim) 

BR Christian Breuer    0676/ 32 39 515   (Abschnitt Urfahr) 

HAW Herbert Denkmayr     0664/ 35 25 736  (Pressestelle Urfahr-Umgebung) 

 

 

Checkliste / Tätigkeiten bei Einsätzen wenn der zust. AFK bzw. BFK bzw. die Pressestelle 

nicht vor Ort sind:                     erledigt 

 Einsatzslage beurteilen (gesamtes Einsatzgeschehen) und dokumentieren  ☐ 

 Fotografieren             ☐ 

o Nahaufnahmen/ Blut/ offensichtliche Verletzungen/ Tote  

 nicht veröffentlichen bzw. versenden / Diskret fotografieren 

o Keine verletzten Personen bzw. Privatpersonen (Datenschutz beachten) 

o Einsatzkräfte nach Möglichkeit bei der Arbeit darstellen 

o Auf Korrekte Schutzausrüstung der Einsatzkräfte achten 

o Nummerntafeln/Aufschriften sowie Privatpersonen unkenntlich machen 

 Infos von Polizei einholen         ☐ 

o Alter, Geschlecht 

o Wohnort 

o Aufenthaltsort (Krankenhaus,....) 

 Fotos genau durchsehen (gilt auch für Fotos für eigene HP und Facebook)  ☐ 

o Fotos komprimieren (min. 300 dpi bzw. 2000-2500 Pixel) 

o kein Wasserzeichen bzw. Datum  im Foto 

 Freigabe vom Einsatzleiter bzw. Feuerwehrkommandant einholen   ☐ 

 EKM oder E-Mail absenden         ☐ 

o EKM-Formular ausfüllen (auf Bezirkshomepage unter www.uu.ooelfv.at)  

o Bericht und Fotos an Pressestelle (presse@uu.ooelfv.at) versenden   

Kontakte der OAW für Öffentlichkeitsarbeit: 

OAW Manfred Rehberger   0660/ 5268888 (Abschnitt Leonfelden) 

OAW  Max Kastner    0650/ 7779832 (Abschnitt Ottensheim) 

OAW  Christoph Meisinger   0664/ 1120110 (Abschnitt Urfahr) 

http://www.uu.ooelfv.at/
mailto:presse@uu.ooelfv.at

